
 

Neues aus dem Rassenausschuss Gebirgsziegen 

 

Bei der Rassenausschusssitzung vom 31. August 2023 wurden in Bezug auf die am 
15. Oktober 2023 in Westendorf stattfindende landesweite Gebirgsziegenausstellung 
folgende Neuerungen einstimmig Beschlossen: 

 

1. Begrenzte Auftriebszahl pro Aussteller  

Da Ausstellungen mit 500 Tieren und mehr schwer an einem Tag zu bewältigen sind 
und oft auch vom Veranstalter der passende Platz nicht zur Verfügung steht, wurde 
beschlossen, dass in Zukunft jeder Auftreiber max. 10 Tiere auf eine Ausstellung 
anmelden und auftreiben darf. Dies gilt auch, wenn der Betrieb mehrere Rassen 
züchtet. Werden mehrere Tiere zur Schau angemeldet, werden jene Tiere, die zu viel 
sind, vom Verbandsbüro wieder abgemeldet. 

 

2. Preisverteilung in gekürzter Version 

Da die Betriebe bei einer solchen Veranstaltung aus dem ganzen Land 
zusammentreffen und dabei oft weite Strecken zurückgelegt werden, wurde überlegt, 
wie man die Preisverteilung schneller durchführen könnte, damit die Züchter nach der 
Ausstellung nicht zu lange auf die Preisverteilung warten müssen. Im Anschluss an die 
Wahl der Gesamtsieger wird jeder Verein separat mit seinen Mitgliedern aufgerufen. 
In diesem Zuge wird dem Betrieb dann der Ausstellerpreis überreicht. Es wird nicht 
mehr vorgelesen, wie viele Tiere bzw. Sieger jeder Betrieb vorzuweisen hat. Nach 
einem gemeinsamen Gruppenfoto wird der nächste Verein aufgerufen. 

Die Auswertung der Ausstellungsergebnisse erfolgt dann am darauffolgenden Montag 
im Büro. Die Ergebnisse werden im Laufe der Woche auf der Homepage veröffentlicht. 
Die Ausstellertafeln werden im Büro beklebt und dann bei den Gebietsversammlungen 
dem jeweiligen Vereinsobmann übergeben. Dieser kann dann bei seiner 
Jahreshauptversammlung eine Preisverteilung mit Austeilen der Ausstellertafeln 
durchführen. 

 

3. Pseudo TBC Kontrolle 

Beim Auftrieb zur Ausstellung werden die Tiere von einer Expertenkommission auf 
Pseudo TBC abgetastet. Tiere bei denen ein Verdacht auf Pseudo TBC besteht, 
müssen das Ausstellungsgelände unverzüglich verlassen. 

 

4. Gesamtsiegerwahl 

Es wurde beschlossen, dass bei jeder Rasse, sowohl bei den männlichen als auch bei 
den weiblichen Tieren, ein Gesamt- und Gesamtreservesieger gekürt wird. Somit gibt 
es bei jeder Rasse vier Gesamtsiegerschleifen. 

 



 
Die Tiere für die landesweite Gebirgsziegenausstellung können ab sofort bis 
einschließlich Sonntag, den 24. September 2023 via SZ-Online angemeldet werden.  

 

Bock- und Bockmutteraufnahme 

 

Die Bock- und Bockmutteraufnahme findet heuer am Freitag, den 6. Oktober 2023 mit 
Beginn um 13:00 Uhr am Schotterparkplatz des VMZ in Rotholz statt. Neu ist ab 
Herbst, dass es zur schnelleren Abwicklung eine zweite Körkommission gibt. Im Büro 
wird nach Ablauf der Anmeldefrist eine Zeiteinteilung zur jeweiligen Körkommission 
erstellt. Der Zeitplan ist von den Auftreibern unbedingt einzuhalten. Die Anmeldung zur 
Bock- und Bockmutteraufnahme ist ab sofort bis einschließlich Sonntag, den 30. 
September 2023 via SZ- Online möglich. 

In diesem Zuge gibt es auch die Möglichkeit der Zuchtbucheinstufung für noch nicht 
ins Zuchtbuch aufgenommene weibliche Tiere. Diese Tiere müssen unter 
„Zuchtbucheinstufung Gebirgsziegen“ im SZ- Online bis spätestens Sonntag, den 30. 
September 2023 angemeldet werden. 
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